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PRESSEMITTEILUNG NR.           34/10 2010-03-15

 
 
FOTO-AUSSTELLUNG 
„Natur und Landschaft im Landkreis Parchim 2010“ 
 
Im Solitärgebäude der Kreisverwaltung Parchim sind seit dem 16. Februar erneut zahlreiche besondere 
Natur- und Landschaftsfotos zu sehen.  
 
Auf großformatigen Fotos wurden außergewöhnliche Augenblicke in der Landschaft und bemerkenswerte 
Blickwinkel auf die Natur abgelichtet.  
So kann neben Schwalben- und Hasenpärchen auf den Bildern auch so mancher heimische Schmetterling in 
hervorragender Makrofoto-Technik betrachtet werden. Bei den Besuchern beliebt und schön anzuschauen sind 
aber auch die Landschaftsaufnahmen aus dem Landkreis. 
Die sehenswerte Ausstellung wurde von der Naturschutzbehörde des Landkreises bereits zum vierten Mal 
organisiert. 
 
Die Fotos wurden freundlicherweise von acht Naturfotografen aus Schwerin, Klein Görnow, Hof Hagen, 
Woosten, Plau am See und Parchim zur Verfügung gestellt: Dr. Lothar Daubner, Dr. Hans Jähnich, Frank 
Fritzsche, Ralf Koch, Udo Steinhäuser, Monty Erselius, Stefan Labes, Udo Knaak. 
 
Die Ausstellung wird mindestens bis Ende April zu sehen sein. 
 


